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Berichtszeitraum vom 18.11.2024 bis 19.11.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Diebstahl eines Elektrofahrrades" "Verkehrsunfall mit Wild"
"Geschwindigkeitskontrollen" "Aktionstag Einbruchschutz"

 

 

Diebstahl eines Elektrofahrrades

Genthin, Brandenburger Straße, 17.11.2024, 06:30 Uhr

Unbekannte Täter entwendeten in Genthin in der Brandenburger Straße aus einem Fahrradkeller eines Mehrfamilienhauses
ein blaues Elektrofahrrad. Das Fahrrad der Marke Bulls wurde am 16.11.2024 um 19:30 Uhr durch den 44-jährigen
Geschädigten im Fahrradkeller des Mehrfamilienhauses abgestellt. Als er es am 17.11.2024 um 06:30 Uhr wieder nutzen
wollte, stellte er den Diebstahl fest. Es wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet und das Elektrofahrrad zur Fahndung
ausgeschrieben. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen übernommen.

Hinweise zu tatverdächtigen Personen und zum Verbleib des Fahrrades erbittet das Polizeirevier Jerichower Land persönlich,
telefonisch (03921/920-0) oder per E-Mail (levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de

 

Verkehrsunfall mit Wild

Heyrothsberge, Bundesstraße 184, 18.11.2024, 17:49 Uhr

Ein 51-jähriger Mann aus Gommern befuhr mit seinem PKW Ford in Heyrothsberge die Bundesstraße 184 als plötzlich ein
Rehwild die Fahrbahn von rechts nach links kreuzte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß mit
dem Rehwild nicht mehr verhindert werden. Am Fahrzeug entstand Sachschaden und das Reh flüchtete von der Unfallstelle.
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Geschwindigkeitskontrollen

Schermen, Chausseestraße, 19.11.2024, 06:30 Uhr bis 07:30 Uhr

Durch die Regionalbereichtsbeamten der Gemeinde Möser wurden in den Morgenstunden des 19.11.2024 in Schermen,
Chausseestraße Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Die hier zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 50 km/h. Im
gesamten Zeitraum wurden 40 Fahrzeuge vom Messgerät erfasst. Bei diesen wurde in der Summe drei Überschreitungen
festgestellt. Die Betroffenen erhalten in den nächsten Wochen einen Bußgeldbescheid der Zentralen Bußgeldstelle
Magdeburg. Der Spitzenreiter passierte die Messstelle mit 85 km/h.

Die Polizei weist darauf hin, dass zu schnelles Fahren nach wie vor eine der Hauptunfallursachen ist. Unfälle mit überhöhter
Geschwindigkeit haben oft schwerwiegende Folgen. Um die Sicherheit im Verkehr zu erhöhen, führt die Polizei in
regelmäßigen Abständen Geschwindigkeitskontrollen durch.

 

In eigener Sache

Aktionstag „Einbruchschutz “

Am 26.11.2024 von 10:00 bis 14:00 Uhr findet in Burg auf dem Gummersbacher Platz ein von der Polizei organisierter
Aktionstag rund um das Thema „Einbruchschutz“ statt. Im und am Präventionsmobil des LKA Sachsen – Anhalt besteht die
Möglichkeit, sich über einen effektiven mechanischen und elektronischen Einbruchschutz beraten zu lassen. Im Weiteren
werden auch Fragen zum Opferschutz und allgemeinen polizeilichen und ordnungsrechtlichen Angelegenheiten von den
Spezialisten des Landeskriminalamtes und den Beamten des Polizeireviers Jerichower Land beantwortet.
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